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Neues Deutsches Optikmuseum in Jena:
Baubeginn für ein zukunftsweisendes

Projekt
In Jena startet der Bau des Deutschen Optikmuseums am
7. August. Es wird das erste Museum, das sich ganz der

Optik widmet.

Neues kulturelles Highlight für Jena: Das
Deutsche Optische Museum entsteht

Jena, eine Stadt, die für ihre bedeutende Rolle in der optischen
Industrie bekannt ist, wird bald ein wichtiges kulturelles Erbe
hinzufügen: das Deutsche Optische Museum. Der Baustart ist für
den 7. August angesetzt und verspricht, ein Anziehungspunkt für
Wissenschaft und Besucher gleichermaßen zu werden.

Bedeutung für die Forschung

Das Deutsche Optische Museum ist nicht nur ein weiteres
Gebäude in Jena, sondern entfaltet wesentliches Potenzial für
die wissenschaftliche Gemeinschaft. Timo Mappes, der
Gründungsdirektor, hebt hervor, dass es in Deutschland bislang
kein Museum gibt, das sich ausschließlich mit dem
Themenbereich Optik befasst. Durch diese Initiative sollen neue
Impulse in der Optikforschung gesetzt werden, was nicht nur für
Studierende und Wissenschaftler, sondern für die gesamte
Branche von Bedeutung sein wird.

Finanzierung und Unterstützung



Die Realisierung dieses ehrgeizigen Projekts wurde durch eine
eigens gegründete Stiftung ermöglicht, die dafür gesorgt hat,
dass ein bedeutendes Budget von 56,7 Millionen Euro zur
Verfügung steht. Diese Summe wurde durch verschiedene
Quellen sichergestellt, darunter Unterstützung vom Freistaat
Thüringen, der Bundesregierung, der Europäischen Union sowie
bedeutenden Unternehmen wie Carl Zeiss und weiteren
Stiftungen.

Geplante Eröffnung und Ausstattung

Das Museum wird sich aus einem neu errichteten Gebäudeteil
und einer renovierten historischen Optikschule zusammensetzen
und ist für eine Eröffnung im Jahr 2027 angepeilt. Die integrierte
Planung steht im Zeichen modernster Technologie, was dem
Museum ermöglichen wird, aktuelle Entwicklungen und
Erkenntnisse in der Optik anschaulich zu präsentieren. Diese
Kombination aus Tradition und Innovation dezentralisiert das
Wissen und lädt Besucher ein, sich intensiv mit den Themen der
Optik zu beschäftigen.

Jena als Zentrum der Optik

Die Standortwahl ist nicht zufällig, sondern geht auf Jenais
langjährige Tradition in der Optik zurück. Die Stadt ist
international bekannt für ihre Forschung und Entwicklung in
dieser Branche, und das neue Museum wird als weiteres Symbol
dieser Bedeutung fungieren. Die Besucher werden in der Lage
sein, die Geschichte der Optik in Jena kennenzulernen und die
Entwicklungen der letzten Jahre nachzuvollziehen.

Ausblick auf die Zukunft

Die Schaffung des Deutschen Optischen Museums könnte nicht
nur wirtschaftliche Impulse generieren, sondern auch das
Interesse an optischen Innovationen fördern und die nächste
Generation von Forschern inspirieren. Jena wird somit sowohl



geografisch als auch kulturell erheblich aufgewertet, wenn das
Museum seine Pforten öffnet. Lokale Unternehmen, Institutionen
und die gesamte Gemeinschaft erwarten optimistisch die
Fertigstellung und sind gespannt auf die neuen Möglichkeiten,
die sich daraus ergeben werden.

Lesen Sie auch:

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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